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geosuisse nordwest 
Schweizerischer Verband für Geomatik und Landmanagement 
Sektion Nordwestschweiz 
 

Jahresbericht des Präsidenten für das Jahr 2011 
 

1. Zentralverband 

1.1. Zentralvorstand 
Die personellen Veränderungen im Zentralvorstand haben bereits zu spürbaren Veränderun-
gen geführt: 

Der von unserer Sektion anlässlich der 107. Hauptversammlung in Zürich vorgebrachte An-
trag (vgl. Jahresbericht 2010) wurde zwar abgelehnt, doch dem Bedürfnis nach Transparenz 
wird seither vermehrt Rechnung getragen:  

Unsere Vizepräsidentin, Petra Hellemann, wurde für das Ressort �„Geomatik und Landma-
nagement�“ in den Zentralvorstand gewählt und wirkt als Kassierin stark auf die Neuorganisa-
tion des Finanzwesens ein. Erstmals stellte der Zentralvorstand seinen Mitgliedern dieses 
Jahr den neuen übersichtlich gestalteten Finanzbericht per Post zu.  

Der Sektionsvorstand begrüsst ebenfalls die Forcierung von nationalen Projekten wie die 
Rekrutierung junger Berufsleute und somit potentieller Mitglieder, die das Ansehen von 
geosuisse steigern. In den letzten Jahren wurden zudem enorme Anstrengungen unter-
nommen, das neue Berufsbildungsgesetz umzusetzen. 

2011 gab sich der Zentralvorstand ein neues Leitbild und formulierte darauf basierend eine 
Strategie. Die Tätigkeiten des Zentralverbandes wurden anhand messbarer Zielvorgaben 
strukturiert. Die Projekte und Ressortaktivitäten werden ab nun in einem 4-Jahreszyklus 
überprüft. 

Der Hochschulbericht konnte schliesslich mit wesentlichen Ergänzungen verabschiedet 
werden. Zurzeit liegt ein erster Entwurf für einen Massnahmenkatalog vor. 

Der neu geschaffene Masterlehrgang an der HES-SO sowie die Vereinbarung der ETHZ mit 
der Geometerprüfungskommission sollen nun ermöglichen, dass genügend Hochschulab-
solventinnen und �–absolventen das Geometerpatent mit einem vertretbaren Aufwand erlan-
gen können.  

Mit der Schaffung eines schweizweit alle Verbände der Branche umfassenden Trägervereins 
wurde die berufliche Grundausbildung (Geomatiklernende) auf eine klare Organisationsbasis 
gestellt. 2014 werden Geomatiker erstmals ein Qualifikationsverfahren durchlaufen statt eine 
Lehrabschlussprüfung ablegen. 

Unter der Federführung von geosuisse konnte die 8. Landmanagementtagung mit dem 
Tagungsthema �„Landmanagement im Speckgürtel�“ erfolgreich durchgeführt werden. Eine 
wöchige Studienreise nach Friaul gab Einblicke in das für Gewässerrevitalisierungen trend-
bestimmende Flusssystem des Tagliamento sowie in erfolgreiche Regionalprojekte im Berg-
gebiet.  
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1.2. Projekte 
Folgende Projekte sind wahrscheinlich für unsere Sektion von Interesse. Details dazu sowie 
weitere Projekte finden sich auf www.geosuisse.ch > Dokumente. 

1.2.1. Hochschulausbildung 

Bundesrat Johann N. Schneider-Ammann erteilte am 17. Januar 2011 der HES-SO die 
Bewilligung zum Masterlehrgang �„Ingénierie du Territoire�“ (MIT). Am Hochschulbericht wurde 
2011 noch intensiv weitergearbeitet. Zukünftig soll jeweils die Herbstsitzung der jährlich 
zweimal stattfindenden Präsidialkonferenzen dem neuen Projekt �„Massnahmen im Bereich 
Hochschulausbildung�“ gewidmet werden. 

1.2.2. Rekrutierung Berufsnachwuchs 

Ein Zentralvorstandsmitglied setzte sich mit Hochschulen und den PR-Beauftragten für 
Geomatik in Verbindung, um die Anzahl Studierende und Studienabgänger in Geomatik und 
Planung zu erhöhen. Anfang 2012 wird den Sektionen eine Dokumentationsmappe zur Ver-
fügung gestellt, damit aktiv Werbung an Gymnasien und Mittelschulen betrieben werden 
kann. 

1.2.3. Weiterbildung ergänzende Ingenieurausbildung 

Verschiedene Fachgebiete der Ingenieurdisziplinen werden in den Studiengängen an den 
Hochschulen nicht oder nicht mehr angeboten. Dies betrifft insbesondere die klassische 
Kulturtechnik (z. B. Bewässerung und Entwässerung inkl. Unterhalt), Güterwegbau und 
ähnliche Disziplinen. Deshalb wurde eine entsprechende Bedürfnisabklärung für die Weiter-
bildung in solchen Ingenieurdisziplinen bei IGS-Mitgliedern und kantonalen Fachstellen ein-
geleitet. Die Resultate sollen in der zweiten Hälfte 2012 veröffentlicht werden. 

2. Sektion nordwest 

2.1. Vorstandstätigkeit 
Der Vorstand widmete sich nach seiner Neukonstitution primär der Organisation unserer 
Sektionsversammlung und unseres Herbstanlasses. Er setzt sich seit der letzten Sektions-
versammlung am 25. Mai 2011 wie folgt zusammen: 

Markus Scherrer Präsident 

Petra Hellemann Vizepräsidentin (für ein Jahr) 

Jean-Claude Bula Kassier 

Pascal Froidevaux Sekretär 

Adrian Preiswerk Beisitzer (für ein Jahr) 

Insgesamt fanden zwei Vorstandssitzungen statt. Die Vorstandsmitglieder kommunizieren 
zunehmend mittels elektronischer Medien, was zu einer Reduktion von Vorstandssitzungen 
führt. Unsere freundschaftlichen Beziehungen pflegen wir jedoch jeweils in einem leicht 
sportlichen Rahmenprogramm. 

In diesem Jahr konnten wir leider die beiden Anlässe der Bezirksgruppe Breisgau-Ortenau 
des Deutschen Vereins für Vermessungswesen DVW aufgrund terminlicher Überschneidun-
gen nicht besuchen. Wir sind jedoch bemüht, die über Jahre aufgebauten freundschaftlichen 
Beziehungen weiter zu pflegen. 

http://www.geosuisse.ch/
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2.2. Mitgliederbewegungen 
Im vergangenen Jahr mussten wir leider drei Todesfälle beklagen: Paul Mory, wohnhaft in 
Muttenz, konnte friedlich zuhause ableben. Kantonsgeometer Fritz Nick, wohnhaft in 
Rupperswil, erlag einem plötzlichen Herzinfarkt. Ebenfalls verstorben ist Hans Jakob im Alter 
von 94 Jahren. 

Im Jahr 2011 hatten wir keine Ein- bzw. Austritte. 

Als Veteranen wurden neu Hans Hägler, René Lerch, Peter Porta, Jakob Rusterholz, Rolf 
Studer und Walter Zurlinden ernannt, womit wir nun 32 Veteranen zählen. 

Michael Beck, Suhr, wurde von der Mitgliederliste gestrichen. 

Unser Bestand beträgt somit per Ende Jahr 102 Mitglieder. 

2.3. Verbindung zum Zentralverband 
Die 84. Präsidentenkonferenz fand am 31. März 2011 in Solothurn statt. Die jährlichen 
Sitzungen dienen der Koordination zwischen Zentralvorstand, Sektionen und Gruppen aber 
auch mit der IGS. Die jeweiligen Protokolle sind unter www.geosuisse.ch  -> Dokumente - > 
Präsidentenkonferenz abrufbar. 

2.4. Revisoren 
Die Revision der Jahresrechnung durch Michaela Obrist und Marco Portmann fand im Früh-
jahr statt. 

2.5. Finanzen 
Die Jahresrechnung präsentierte sich folgendermassen: 

Einnahmen: Fr.  7'844.17 

Ausgaben: Fr.  8'998.55 

Mehraufwand: Fr.  1'154.38 

Das Vereinsvermögen betrug Ende Jahr Fr. 25'473.23. 

An dieser Stelle bedanke ich mich herzlich bei den Büroinhabern für die zahlreich eingegan-
genen freiwilligen Beiträge, welche einen namhaften Beitrag unserer Einnahmen aus-
machen. Der Vorstand sieht darin eine Verpflichtung, interessante Weiterbildungsveran-
staltungen anzubieten oder passende Rahmenprogramme. 

Die Details zur Jahresrechnung 2011 werden nach Genehmigung durch die Sektions-
versammlung zusammen mir dem Protokoll auf unserer Webseite publiziert. 

2.6. Regionale Honorarkommission 
Unsere Regionale Honorarkommission setzt sich schon seit Jahren aus Röbi Wernli, Asp, 
und Jürg Rudin, Sissach zusammen. Wie in den vergangen Jahren musste sie auch dieses 
Jahr nicht tagen. 

2.7. Mitarbeit in eidgenössischen Gremien 
Nach wie vor arbeiten viele unserer Mitglieder in Kommissionen und als Experten auf 
gesamtschweizerischer Ebene mit: 

Petra Hellemann, Biberist Zentralvorstand geosuisse, Kassierin 

Gusti Nussbaumer, Basel Zentralvorstand geosuisse, Ressort Ausbildung 

Bernhard Theiler, Muttenz geosuisse Gruppe Senioren, Präsident 

http://www.geosuisse.ch/
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Fridolin Wicki, Aarau geosuisse Beraterstab Geomatik  

Walter Zurlinden, Zurzach Marktkommission IGS 

Hans-Urs Ackermann, Aarau Fachkommission für Geomatiker-Berufslernende 
Markus Scherrer, Basel Fachkommission für Geomatiker-Berufslernende 

Dani Laube, Gelterkinden Vorstand SOGI 
 Kommission SIA 405 
Walter Oswald, Riehen Kommission SIA 405 

Patrick Reimann, Aesch Experte für die Geometerprüfung, Leitung Themenkreis A  
Peter Wehrli, Muttenz Experte für die Geometerprüfung 
Fritz Nick, Aarau Experte für die Geometerprüfung 

Fritz Hirschi, Zofingen Vermessungstechn.-Prüfung 
René Lerch, Lostorf Vermessungstechn.-Prüfung 

Ueli Meyer, Schafisheim Prüfungskommission REG A 

Thomas Hersche, Unterentfelden Lehrabschlussprüfung 
Armin Weber, Lostorf SO Lehrabschlussprüfung 
Peter Tschudin, Muttenz Lehrabschlussprüfung 

Allen diesen Kollegen danke ich für ihr Engagement, welches zum guten Ansehen unserer 
Sektion beiträgt. Gleichzeitig wird mir aber auch bewusst, dass oben stehende Liste nur ein 
unvollständiger Auszug aus den facettenreichen Tätigkeiten unserer Mitglieder widergibt. Im 
Rahmen der Reform des Berufsbildungsgesetzes wurden manche Kommissionen um-
benannt. Ich rufe daher alle Mitglieder unserer Sektion auf, mir ihre gegenwärtigen berufs-
bezogenen Aktivitäten zu nennen, damit das Bild einen korrekten Überblick widergibt. 

2.8. Veranstaltungen 
Unsere Veranstaltungen stiessen auch dieses Jahr auf Interesse und wurden rege besucht. 
Sehr beliebt scheint der Herbstanlass bei Mitarbeitenden in den Büros zu sein, was der Vor-
stand sehr schätzt.  

2.8.1. Sektionsversammlung 

Die 110. ordentliche Sektionsversammlung fand am 25. Mai 2011 im Hotel Olten in Olten 
statt. 

Als Auftakt zur Sektionsversammlung konnten wir Einblicke in das Grossprojekt �„Entlastung 
Region Olten�“ gewinnen. Unter kundiger Leitung wurden wir über die Organisation und bau-
lichen Besonderheiten informiert.  

Dieses Jahr durften wir als Gäste unsere Kollegen des DVW �– Bezirksgruppe Breisgau-
Ortenau, Gottlob Holzinger und Hubert Merkel begrüssen. Die Organisation verdanken wir 
Petra Hellemann. 

Patrick Reimann trat nach 13-jähriger Vorstandstätigkeit als Präsident zurück. Als Präsident 
leitete er unsere Sektion seit 2005 mit Weitsicht und grossem Engagement. Seine Tätig-
keiten als Kantonsgeometer, Kreisgeometer und Themenkreisleiter in der eidgenössischen 
Geometerprüfungskommission. Die Sektion bedankt sich bei Patrick für seine ungezählten 
Stunden, aber auch für seine ruhige aber beharrliche Art, wie er die Interessen unserer 
Sektion gegenüber aussen vertrat. Der Vorstand verliert mit ihm einen wertvollen Kamera-
den. 

Ich freue mich, dass die Sektion mir ihr Vertrauen ausgesprochen hatte, für die nächsten 
Jahre die Geschicke unserer Sektion als Präsident zu lenken.  
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2.8.2. Herbstanlass 2011 

Am 16. November 2011 konnten die Teilnehmenden einer äusserst interessanten Präsen-
tation mit praktischer Vorführung zum Thema �„mobile mapping�“ beiwohnen. Unser Sekti-
onsmitglied Prof. Dr. Stephan Nebiker von der FHNW und Dr. Hannes Eugster führten uns in 
eindrücklicher Weise vor, was mit Bildverarbeitung und mobilen Kartierungssystemen 
mittlerweile machbar ist. 

3. Dank 

Zum Schluss meines Berichtes bleibt mir, meiner Kollegin und meinen Kollegen im Vorstand 
ganz herzlich zu danken. Ich kann jederzeit auf ihre tatkräftige Unterstützung zählen. Mit 
grossem Einsatz helfen sie mit, interessante Anlässe zu organisieren und die Sektions-
geschäfte erfolgreich zu führen.  

Dann danke ich allen Sektionsmitgliedern, die im vergangenen Jahr in Kommissionen, 
Arbeitsgruppen und Vorständen mitgearbeitet haben und so auch viel zum guten Ruf unserer 
Sektion nordwest beigetragen haben. 

 

 

Münchenstein, 10. Mai 2012 Markus Scherrer 
 Präsident 
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